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AKTUELLE 

MITTEILUNGEN 
Keine Windkraftanlagen im Wald 

Besuchen Sie unsere  

Website unter now-ziegelhausen.de 

 
Was bedeutet das für Ziegelhausen/Peterstal:  

Lammerskopf:  Pferchel, Münchel, Sitzbuche 

Hoher Nistler:  Mausbach, Langer Kirschbaum,  

 Weißer Stein, Zollstock 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,  

 

Sie haben sich an einem unserer zahlreichen Informa-

tionsstände oder bei einer unserer Veranstaltungen auf 

unseren Unterschriftenlisten oder über unsere 

WhatsApp-Gruppe gemeldet, dass Sie gerne Informa-

tionen von uns zum aktuellen Stand erhalten möchten.  

 

In der letzten Zeit ist viel passiert:  

• Die Landesforstverwaltung Forst BW hatte eine 

Fläche von rund 600 Hektar auf dem Bergrücken 

des Lammerskopf als möglichen Windkraft-

standort ausgewiesen.  

• Die Heidelberger Stadtwerke und einige Energiegenossenschaften haben den Zuschlag 

erhalten, dort einen Bürgerwindpark zu entwickeln. Da der Wald jedoch besonders 

schützenswertes FFH-Gebiet (Flora, Fauna, Habitat) ist, hat die Höhere Naturschutz-

behörde beim Regierungspräsidium Karlsruhe Einwendungen erhoben. Daraufhin 

wurde vom Verband Region Rhein-Neckar die gesamte Fläche als Vorranggebiet für 

Windkraftanlagen aus der Regionalplanung herausgenommen.  

Wir sind eine unabhängige, überparteiliche 
und unpolitische Gruppe von ganz normalen 
Bürgerinnen und Bürgern mit den 
unterschiedlichsten Lebenshintergründen. 

Was uns eint, ist die Liebe zu unserem 
Wohnort und Lebensraum, der untrennbar 
verbunden ist mit der umliegenden Natur – 
dem UNESCO Geopark Odenwald. 

Wir sind keine Initiative gegen Windkraft im 
Allgemeinen, ebenso wenig sind wir gegen 
alternative Energieerzeugung. 

Wegen des Projekts der Landesregierung zur 
Errichtung eines industriellen Windparks 
mitten im angrenzenden Wald sehen wir 
jedoch die Unversehrtheit unseres 
Lebensraums, unseres Naherholungsgebiets 
und der heimischen Natur in Gefahr. Daher 
hat sich unsere Initiative im Mai 2023 formiert 
mit dem Ziel andere Bürgerinnen und Bürger 
über die Auswirkungen dieses Projekts zu 
informieren und diesem Einhalt zu gebieten. 

NOW steht bei uns nicht nur für Neckar-
OdenWald, sondern auch dafür, JETZT zu 
handeln – für unseren Wohnort, für unsere 
Natur. 

 

Alternative Energiegewinnung ist unsinnig, 
wenn sie genau das zerstört, was man 
eigentlich durch sie bewahren will. 

Reinhold Messner 

 

 

Mehr zum Thema: 

https://now-ziegelhausen.de 
info@now-ziegelhausen.de 

https://now-ziegelhausen.de/wka-lammerskopf-infos/
https://now-ziegelhausen.de/wka-lammerskopf-infos/
https://now-ziegelhausen.de/wka-lammerskopf-infos/
https://now-ziegelhausen.de/kontakt/
https://now-ziegelhausen.de/kontakt/
https://now-ziegelhausen.de/
mailto:info@now-ziegelhausen.de
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• Oberbürgermeister Würzner möchte nun die Errichtung von Windkraftanlagen auf dem 

Lammerskopf auf Heidelberger Gemarkung doch noch über die Ausweisung in einem 

Flächennutzungsplan möglich machen. 

Die Bürgerinitiative NOW – Lebenswertes Ziegelhausen wurde gegründet, um diesen 

Plänen entgegenzuwirken und das FFH-Schutzgebiet in seiner Form zu erhalten.  

• Der Verband Region Rhein-Neckar (VRRN) gestaltet gemeinsam mit seinen Partnern die 

grenzüberschreitende Regionalplanung. Die Organisation nahm am 1. Januar 2006 ihre 

Arbeit auf – auf Grundlage des zweiten Staatsvertrages zwischen den Ländern Baden-

Württemberg, Hessen und Rheinland-Pfalz vom 26. Juli 2005 und ist heute Träger der 

grenzüberschreitenden Regionalplanung und -entwicklung. Im VRRN sind folgende 

Parteien bzw. Fraktionen länderübergreifend vertreten:  

o CDU 

o SPD 

o Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 

o Freie Wähler 

o AfD 

Der Verband arbeitet in unterschiedlichen Gremien. Für das Thema „Windkraft-

anlagen“ sind dies der Planungsausschuss als Vorbereitungsgremium und die 

Verbandsversammlung als letzter Entscheidungsträger.  

 

• 23.11.2025: letzte Sitzung des Planungsausschusses: 

Nach einigen Jahren der Recherche, Sitzungen, Gutachten kommt der Planungs-

ausschuss zu dem Ergebnis, den Lammerskopf als FFH-Schutzgebiet aus dem Teil-

regionalplan herauszunehmen. Diese Entscheidung wird in der Sitzung vom 23.11.2025 

über alle Parteien hinweg verabschiedet. In dieser Sitzung stellt der Oberbürgermeister 

der Stadt Heidelberg Prof. Dr. Eckart Würzner den Antrag, den Lammerskopf wieder in 

den Teilregionalplan aufzunehmen. Kosten in Höhe von über 500.000 EUR seien hier 

bereits entstanden. Der Antrag wird mit großer Mehrheit abgelehnt.  

• 12.12.2025: Sitzung der Verbandsversammlung (den Ausschüssen übergeordnet). Die 

Wiederaufnahme des „Lammerskopf“ in den Teilregionalplan wird wiederum auch von 

der Verbandsversammlung mit großer Mehrheit abgelehnt.  

• Der Heidelberger Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart Würzner akzeptiert leider diese 

Entscheidung nicht und möchte das Thema weiter aufrechterhalten. Er kommuniziert, 

dass er einen Bürgerentscheid für Heidelberg haben möchte. Hier werden die Heidel-

berger Bürger leider nicht richtig informiert. Ein Bürgerentscheid kann dies nicht ent-

scheiden, denn dadurch kann die geltende Rechtslage nicht ersetzt werden. OB 

Würzner hat bereits angekündigt, dass die auf Heidelberger Gemarkung liegende 

Fläche des Lammerskopf im Flächennutzungsplan als Standort für Windkraftanlagen 

ausgewiesen werden soll. Dafür zuständig ist der Nachbarschaftsverband Heidelberg-

Mannheim; hier müsste die Stadt Heidelberg einen Antrag stellen. 
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• Der Nachbarschaftsverband Heidelberg-Mannheim ist ein Zusammenschluss von 18 
Städten und Gemeinden im baden-württembergischen Kerngebiet der Metropolregion 
Rhein-Neckar. Zentrale Aufgabe ist die gemeindeübergreifende Entwicklung der 
Raum- und Siedlungsstruktur auf einer Fläche von 488 km² für etwa 680.000 
Einwohner. Der Nachbarschaftsverband ist Träger der Flächennutzungsplanung nach 
Baugesetzbuch und hat die Aufgabe, auf einen Interessenausgleich seiner Mitglieder 
hinzuwirken. Darüber hinaus ist der Nachbarschaftsverband Träger der Landschafts-
planung und koordiniert interkommunale Landschaftsentwicklungsprojekte wie das 
Projekt "Lebendiger Neckar". Auf der Skizze können Sie sehen, welche Städte und 
Gemeinden zum Nachbarschaftsverband gehören. 
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Öffentliche Bekanntmachung !!! 

des Verbandes Region Rhein-Neckar über die 2. Offenlage zur Fortschreibung des Teil-

regionalplans Windenergie zum Einheitlichen Regionalplan Rhein-Neckar:  

Die Verbandsregion Rhein-Neckar hat in ihrer Sitzung am 12.12.2025 die Durchführung der 2. 

Anhörung und der 2. Offenlage zur Fortschreibung des Teilregionalplans Windenergie zum Ein-

heitlichen Regionalplan Rhein-Neckar beschlossen.  

Die Planungsunterlagen werden vom 3. Februar bis zum 2. März 2026 ausgelegt und auf der 

Website des VRRN (https://planungsregion.m.r.n.com/regionalplan/fortschreibung-des-teil-

regionalplans-windenergie/) veröffentlicht bzw. zur Einsicht bereitgestellt. Im Sinne der 

Digitalisierung und Vereinfachung werden die Planungsunterlagen auch über eine Online-

Beteiligungsplattform des Verbandes unter https://beteiligung-regionalplan.de/vrrn-

windenergie2 bereitgestellt. Auf dieser Beteiligungsplattform können Anregungen unmittelbar 

im System erstellt und abgegeben werden.  

Anregungen zu den gegenüber der 1. Offenlage geänderten Teilen des Planungsentwurfs 

können bis zu 2 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bis einschließlich 16. März 2026 dem 

Verband Region Rhein-Neckar schriftlich oder elektronisch vorgebracht werden.  

Dies betrifft nicht mehr den Lammerskopf, da er nicht mehr im Teilregionalplan enthalten 

ist, aber es betrifft den Weißen Stein und den Hohen Nistler. Auf diesen Plattformen können 

Sie Einwendungen abgeben.  

 

 

 

 

 

Gerne möchten wir Sie sehr herzlich zu einer Begehung am Sonntag, 

den 1. März 2026, 11:00 Uhr einladen.  

Wir treffen uns um 11 Uhr am Parkplatz des Köpfelfriedhofs, um von dort ca. 200 m zum 

Büchsenacker zu laufen. Hier hat man einen guten Blick über das Planungsgebiet 

Lammerskopf. Der CDU-Landtagsabgeordnete Albrecht Schütte wird, zusammen mit der 

Landtagskandidatin Nicole Huber, über den aktuellen Sachstand zum Thema „Lammerskopf“ 

vor Ort berichten.  

 

Aktuelle Mitteilungen finden Sie jederzeit auf unserer Website unter now-ziegelhausen.de 
 

https://planungsregion.m.r.n.com/regionalplan/fortschreibung-des-teilregionalplans-windenergie/
https://planungsregion.m.r.n.com/regionalplan/fortschreibung-des-teilregionalplans-windenergie/
https://beteiligung-regionalplan.de/vrrn-windenergie2
https://beteiligung-regionalplan.de/vrrn-windenergie2
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Interview von NOW  Lebenswertes Ziegelhausen, erschienen im Mannheimer Morgen 

am 4. Januar 2026. Viel Spaß beim Lesen: 
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Leserbriefe zum Thema, die in der letzten Zeit erschienen sind. Sollten Sie 

gerne Leserbriefe verfassen, können Sie sich gerne mit uns in Verbindung 

setzen.  
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